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Titelbild - auf dem
 Foto sind zu sehen:

obere Reihe von links: Sylvia K
elch, N

ina Rosilius, Yvonne Schm
itz, M

elanie Vahldiek,
Iris M

üller, M
ichelle K

reienburg, K
athrin H

am
m

er, M
onika Lubkow

itz,
H

eike W
om

m
elsdorf,G

eli Lubkow
itz, Regina Schaare

untere Reihe von links: Regina G
ebhard, G

esa Schm
idt, Christine Breustedt,

 A
ndrea M

intel, Peggy K
rüger, A

strid Lakaschus, M
artina W

ilt, Erbse G
ranatow

ksi
liegend: Trainer K

laus Schw
ieger

 
 Im

 B
S

C
-H

au
s, Ludw

igstraß
e 29 w

ird zum
 01.08.2007 eine 

3-Z
im

m
er-W

ohnung, K
üche, B

ad, T
oilette, 

N
achtstrom

speicherheizung, in der 3. E
tage frei.  

G
röß

e 65 qm
; N

ettom
iete: 249,60 E

U
R

 +
 B

etriebskosten 1: 
19,50 E

U
R

 +
 B

etriebskosten 2: 18,30 E
U

R
/P

erson.  
Inform

ationen erhältlich bei  
S

ieg
fried

 R
ackw

itz, T
el. 33 65 57 oder  

K
lau

s S
ch

w
ieg

er. 

2.Spieltag 21.4 07 in G
artenstadt.

G
egenüber der Vorw

oche w
aren w

ir heute nicht w
iederzuerkennen. D

ie M
annschaft spielte heute

überzeugend und konnte den 1.Platz belegen. G
egen den G

astgeber G
artenstadt gew

annen w
ir

m
it 3:0, gegen Broitzem

 m
it 2:0 und gegen Lam

m
e spielten w

ir 2:2 unentschieden. U
nsere heutigen

Torschützen w
aren Sinan 4x,N

ic 1x und Jannik 2x.

3.Spieltag 5.5.07 bei M
TV

H
eute boten w

ir unsere bisher stärkste Leistung. G
egen Broitzem

 spielten w
ir sehr souverän und

gew
annen hoch m

it 4:0. In diesem
 Spiel hielten die Stürm

er endlich einm
al ihre Positionen w

as
sich letztendlich auch in Toren auszahlte. A

uch gegen M
ascherode gew

annen w
ir klar m

it 3:0.Leider
w

ollten in diesem
 Spiel w

ieder alle auf einm
al den Ball haben. Von Position halten w

ar schon
w

ieder nicht viel zu sehen. G
egen M

TV
 gew

annen w
ir 0:1 Rückstand noch m

it 2:1 und konnten
und konnten w

ieder den  1.Platz belegen.
U

nsere Tore erzielten heute Sinan 6x, N
ic 2x und Jannik 1x

4.Spieltag 15.5 07 in M
elverode

H
eute hatten w

ir unserer bisher am
 stärksten besetztes Turnier .U

nsere G
egner w

aren heute H
SC

Leu, SV
 M

elverode und Eintracht. N
achdem

 w
ir im

 ersten Spiel gegen Leu m
it 1:0 gew

onnen
hatten, rechneten w

ir uns auch gegen die anderen Team
s gute C

hancen aus. Leider verloren w
ir

aber die Spiele ziem
lich glatt. G

egen M
elverode 2:5 und Eintracht 0:2. In der Endabrechnung

belegten w
ir den 3.Platz.

Torschützen A
nthony 2x und Sinan 1x

  

A
m

 8.5.07 spielten w
ir m

it dem
jüngeren Jahrgang (2001/02/03) in
Lam

m
e 2 Freundschaftsspiele. U

nsere
G

egner w
aren Lam

m
e (Jahrgang 2001)

und H
ondelage (Jahrgang 2000/01).

B
ei regnerischen und w

indigen
W

etter reisten w
ir m

it 12 K
indern an

und hatten viel Spaß. W
ir schossen

sogar schon 1 Tor. Leider verloren w
ir

bei allem
 Einsatz beide Spiele. G

egen
H

ondelage 0:2, gegen Lam
m

e 1:3. Es
hat aber allen Spaß gem

acht. U
nser

1.Torschütze w
ar Frederik M

uth.
H

inw
eis für den jüngeren Jahrgang:

A
m

 23.6.um
 14.45 U

hr spielen w
ir das

Vorspiel vor dem
 H

errenspiel B
SC

1.H
erren gegen Eintracht B

S. Bitte
schon vorm

erken.

Peter Linnem
ann
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K
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 A

uflage 350
Stück, zehn

A
usgaben/Jahr 

E
hrenam

tspreis für M
engersen

hieß am
 5. M

ai 2007 die Ü
berschrift im

 Sportteil der
Braunschw

eiger Zeitung.
Insgesam

t 47 N
iedersachsen, darunter Frank,  w

urden im
A

pril 2007 vom
 Präsidenten des N

iedersächsischen
Fußball-Verbandes K

arl Rothm
und in der Sportschule in

Barsinghausen geehrt.

Sam
stag, den 05.05.2007   BSC

 -  M
TV

 H
ondelage 5 : 1

Prim
a, das Spiel w

ieder dom
iniert. A

ber C
hancenverw

ertung, um
 es im

 schulischen zu sagen,
w

ieder m
angelhaft.

Ein D
ebütant in unserer Torschützenliste : Jacob Ludw

ig, der das 5 zu 1 m
arkierte.

G
lückw

unsch !

M
ittw

och, den 09.05.2007  BSC
 – FC Rautheim

  4 : 3

Spitzenspiel ! Tabellenerster Rautheim
 gegen Tabellenzw

eiten B
SC

. W
as die großen

Bundesligaspieler bei einem
 Spitzenspiel nicht hinkriegen, haben die K

inder vom
 BSC

 und
Rautheim

 geschafft: Tore und jede M
enge Spannung In diesem

 Fall haben unsere Jungs
durch viel K

am
pf und K

ram
pf die O

berhand behalten. D
as bedeutet:  Tabellenerster !!

Sam
stag, den 11.05.2007  SV

 Rühm
e – BSC

 2 :7

Endlich m
al w

ieder ein ansehnliches Spiel ! N
ach anfänglichen Schw

ierigkeiten konnte Rühm
e

im
 Laufe des Spiels nichts entgegen setzen. Schon nach w

enigen M
inuten m

ussten w
ir die

A
bw

ehr um
stellen, da Léon G

rzybow
ski durch ein gestrecktes Bein verletzt w

urde und nicht
w

eiter spielen konnte. Prom
pt kriegen w

ir das erste G
egentor, w

eil die A
bw

ehr noch nicht
geordnet w

ar. A
ber nach dem

 sich unsere Spieler w
ieder gefangen haben, gaben w

ir die
richtige A

ntw
ort : Tore, Tore

G
ratulation an unsere Jungs !

2. F - Junioren

N
ach der langen H

allensaison w
ar es endlich w

ieder sow
eit. A

m
 14.4.07 fand der erste

Spielenachm
ittag in Bevenrode statt. D

ie Vorraussetzungen w
aren super. D

ie Sonne schien
und es w

ar 25 G
rad w

arm
. Leider w

ar unsere Leistung auf dem
 Platz sehr enttäuschend. Es

w
ar bei einigen Jungs so, als ob sie noch gegen den Ball getreten hatten. D

ies brachte sogar
den Trainer aus der Fassung. W

ir spielten gegen die robusten Bevenroder 0:1 und w
aren

dam
it noch gut bedient. G

egen Lehndorf 2 verloren w
ir ebenfalls 0:1. Lediglich gegen Rot

W
eiß konnten w

ir m
it 2:1 Toren gew

innen. U
nsere Torschützen w

aren N
ic und Ayhan.

W
ir belegten heute den 3.Platz.

G
 - Junioren

 
Frank M

engersen ist seit dem
 16. Lebensjahr, also seit 1984 Jugendtrainer, Pressew

art und
dam

it auch im
 Fußballabteilungsvorstand des BSC. 2 Jahre später w

urde er zum
 Pressew

art
im

 H
auptvorstand gew

ählt.
Im

 Jahr 1996 w
urde er zusätzlich zum

 K
oordinator ernannt und unterstützt den Jugend-

bzw. Fußballabteilungsleiter.
Seit 1990 besitzt er die B-Lizenz, seit 1994 die D

FB-A
-Lizenz und ist seitdem

 M
itglied im

Bund D
eutscher Fußball-Lehrer.

M
it der G

ründungsversam
m

lung im
D

ezem
ber 1988 bzw. seit dem

 Jahr 1989
w

urde 
er 

V
orstandsm

itglied 
im

Fußballförderkreis des BSC e.V.
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                                            Im
 G

espräch m
it Frederic „ R

ico „ B
randes

K
urz vor dem

 Training m
it der 2. H

erren hatte Rico ein w
enig Zeit zum

 Plausch m
it dem

 Sport-
Echo.
H

allo R
ico! Zu B

eginn der unverm
eidliche K

lassiker aller Eingangsfragen. W
as führte

dich zum
 B

SC
?A

ngesprochen hat m
ich Thom

as K
iesew

etter. Es folgten dann G
espräche m

it
Frank M

engersen und das K
onzept m

it dem
 Leistungsblock hat m

ich überzeugt. A
ußerdem

w
ollte ich auch m

al in einem
 größeren Verein arbeiten.

Es folgt dann auch gleich der zw
eite K

lassiker aller Fragen. W
arum

 bist du Trainer
gew

orden?
Ich m

usste nach 30 Jahren aktiven Fußball w
egen eines Bandscheibenvorfalls m

it dem
 Sport

aufhören. D
a es bei m

ir nicht ohne Fußball geht, habe ich eben den Trainerschein gem
acht.

K
om

m
en w

ir zum
 sportlichen Teil. Zum

 Zeitpunkt unseres G
esprächs (A

nfang M
ai) habt ihr

noch die C
hance aufzusteigen. M

it dem
 Saisonverlauf kann m

an doch zufrieden sein?
D

afür, dass w
ir einen fast kom

plett neuen K
ader haben, 9 neue Spieler sind hinzugekom

m
en, ist

nach einer Eingew
öhnungsphase der Verlauf der Saison ganz in O

rdnung. W
arten w

ir ab w
as

noch auf uns zukom
m

t. W
ir haben noch C

hancen.
W

ie sieht bei dir die Trainingsarbeit aus, und kannst du auch m
al richtig laut w

erden?
Ich versuche natürlich alle Elem

ente in das Training einzuarbeiten. D
azu gehören neben der

alltäglichen A
rbeit auch die taktischen Ü

bungen. Ein Problem
 ist vielleicht der große K

ader, da
w

ir keine 3. M
annschaft haben. Zurzeit habe ich 23 Spieler und da taucht an jedem

 Spieltag die
schw

ierige Frage auf, w
em

 ich zugucken lassen m
uss. M

it dem
 H

erum
gebrülle bei Training und

Spiel habe ich w
enig am

 H
ut. Ich w

erde selten laut.
W

ie sieht die Zusam
m

enarbeit m
it der 1. H

erren und der A
-Jugend aus?

D
as klappt bestens. Es haben ja auch schon A

-Jgd-Spieler bei uns gespielt. A
uch die

Zusam
m

enarbeit m
it der 1. H

erren klappt gut. Jeden Freitagabend treffen w
ir Trainer bzw.

Betreuer uns zum
 M

einungsaustausch für das kom
m

ende W
ochenende. Ich m

öchte an dieser
Stelle einfügen, dass hier im

 Verein viel für die 2. H
erren getan w

ird und das U
m

feld stim
m

t. Eine
tolle Idee ist auch der einm

al im
 M

onat stattfindende W
orkshop der M

annschaften des
Leistungsblocks.
A

ber irgendw
as m

uss doch verbesserungsw
ürdig sein?

Ja sicherlich. D
ie fehlende 3. M

annschaft habe ich schon angesprochen und die
Trainingsm

öglichkeiten, dam
it m

eine ich den Zustand der Plätze, könnte verbessert w
erden.  

Frederic - oder besser Rico, w
ie er allgem

ein genannt w
ird

- ist seit 1 1/2 Jahren Trainer unserer 2. H
errenm

annschaft
der Fußballer. D

er Inhaber der neuen C
-Lizenz trainierte

vorher den in der Bezirksklasse angesiedelten TSV
 M

eine
und den M

TV
 A

denbüttel, w
o er zw

eim
al den A

ufstieg
schaffte. H

inzu kom
m

en 5 Jahre als Trainer der B+A
Junioren von G

W
 W

aggum
. D

ort in W
aggum

 w
ar er auch

10 Jahre Spieler. Rico ist 42 Jahre alt, verheiratet und stolzer
Vater von 2 K

indern ( 9 und 14 Jahre alt ). D
er A

ngestellte
in der Logistik bei V

W
 nennt neben dem

 Fußball noch
Tennis und Q

uadfahren als H
obbys und isst gerne Pizza.

Ja, es geht doch.

N
achdem

 w
ir uns in den letzten Spielen  m

eist selbst geschlagen haben, konnten w
ir endlich

w
ieder einen Sieg verbuchen.

A
uch in diesem

 Spiel hatten w
ir w

ieder m
ehr Spielanteile als der G

egner. Leider können w
ir

dies noch nicht in Tore um
w

andeln.

In den  Spielen gegen O
lym

pia und W
atenbüttel rächte sich das. D

urch einige schnelle
K

onter gerieten w
ir im

m
er w

ieder ins H
intertreffen. G

egen O
lym

pia drängten w
ir 50 M

inuten
auf das gegnerische Tor. Trafen aber leider nur einm

al. der G
egner kam

 ganze dreim
al über

die M
ittellinie und m

achte daraus 3 Tore. D
as ist effektiv.

Ä
hnlich lief es gegen W

atenbüttel. D
as Spiel endete 2:3 . Schade, das w

aren eigentlich 6
Punkte, m

it denen w
ir fest gerechnet hatten.

Zum
 G

lück konnten w
ir gegen Broitzem

 punkten. D
och der A

nfang sah w
ieder anders aus.

A
npfiff, ein schneller A

ngriff – Tor. D
er Schock saß tief, aber  unsere Jungs käm

pften sich
ins Spiel zurück.  W

ir w
aren klar überlegen und zw

angen den G
egner zu Fehlern N

ach einem
klaren H

andspiel verw
andelte Lucky K

röhl den fälligen Elfm
eter sicher direkt ins obere Eck.

Leider ließen w
ir anschließend w

ieder diverse G
roßchancen aus. W

ir befürchteten, dass
sich die Ereignisse der letzten Spiele w

iederholen könnten. D
ann nahm

 sich K
ilian O

sterloh
endlich m

al ein H
erz und häm

m
erte den Ball ins gegnerische Tor.

Im
 A

nschluss an diese Führung kam
en w

ir noch zu einigen C
hancen, die w

ir leider w
ieder

ausließen. D
aran m

üssen w
ir arbeiten.

N
un stehen zw

ei schw
ierige A

ufgaben vor uns. D
och w

ie im
m

er hoffe ich darauf, dass w
ir

m
it der A

ufgabe w
achsen und den beiden ungeschlagenen Topm

annschaften in unserer
Staffel einiges entgegensetzen w

erden.
BUBE

2. D
 - Junioren
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W
enn m

an euch so sieht und hört oder auch m
al einen B

lick auf eure Internetseite w
irft,

dann hat m
an das G

efühl,  dass bei euch eine gute K
am

eradschaft herrscht?
D

ie K
am

eradschaft ist w
irklich gut. A

n dieser Stelle m
öcht ich m

ich bei m
einem

 C
o-Trainer

K
ai A

rnem
ann und ganz besonders bei den Betreuern Birgit und Reiner M

eier bedanken. D
ie

Zusam
m

enarbeit m
it denen m

acht w
irklich Spaß und letztendlich w

irkt sich das auch auf die
Leistung der M

annschaft aus.
Ja, lieber E

cho-L
eser, w

ie das L
eben so spielt, schneit doch gerade K

ai A
rnem

ann ins
Sportheim

 herein.
H

allo K
ai, kannst du m

al kurz kom
m

en. Flüstere doch bitte m
al in m

ein O
hr, w

as du an
R

ico so schätzt. Ich petze auch nicht.
K

ai: Rico ist ein guter M
ann. Er hat fachlich viel A

hnung und hat neben den neuen Spielern
auch ein neues System

 m
it V

iererkette eingeführt, und es m
acht uns allen Spaß m

it Rico zu
arbeiten.
So, R

ico, nun w
ieder zu uns. D

ie Saison neigt sich langsam
 dem

 Ende zu. O
b m

it oder ohne
A

ufstieg, ein guter Saisonausklang w
ird doch auf alle F

älle stattfinden?
N

atürlich w
erden w

ir die Saison vernünftig ausklingen lassen. W
ir w

erden auf alle Fälle
gem

einsam
 m

it der A
lten H

erren zur K
ieler W

oche fahren und dort auch ein Spiel bestreiten.
U

nd w
ann geht es m

it der Vorbereitung auf die neue Saison los?
Schon M

itte Juli. D
a w

ir einen guten Zulauf haben, hoffe ich, dass w
ir dann auch eine 3.

H
erren m

elden können, Sollte es m
it dem

 A
ufstieg heuer nicht klappen w

ollen w
ir es in der

neuen Saison erneut versuchen und auf alle Fälle oben m
itspielen.

Ich habe gehört, dass du ganz gerne deinen U
rlaub auf R

hodos verbringst. N
un, es ist nicht

gerade R
hodos, aber als kleine B

elohnung für dieses G
espräch und zur m

entalen
Vorbereitung auf die neue Saison ist unsere kleine Insel m

it der ebenso kleinen H
ütte im

B
aikalsee genau das R

ichtige und du darfst dort ganz alleine hin. W
elche drei D

inge
m

üssen m
it und w

elche bleiben daheim
?

A
lso G

eld w
erde ich auf alle Fälle m

itnehm
en, dazu m

ein Q
uad-M

otorrad und m
eine H

unde.
D

aheim
 bleiben A

rbeit, Fernseher und das H
andy.

R
ico, vielen D

ank für das G
espräch. W

ir w
ünschen dir und deiner Fam

ilie alles G
ute für

die Zukunft und natürlich auch sportlichen Erfolg m
it der 2. H

erren. U
nd zum

 Schluss ein
w

eiterer K
lassiker: D

as Schlussw
ort gehört dir.

Ich habe da nicht viel zu sagen, ich bin eigentlich w
unschlos glücklich. A

ber den Zustand der
Plätze zu verbessern w

äre doch ganz schön.
                                                                                                                               Interview

: JöBe

B
SC

 B
raunschw

eig - LT
SV

 L
ehndorf

O
ver the top und U

nderground - das sind die A
ttribute, die w

ir den Spielhälften der Begegnung
m

it dem
 LTSV

 zuordnen m
üssen. O

der erst hui und dann pfui.

M
it dem

 dritten Sieg in Folge setzten w
ir unsere M

iniserie fort und schoben uns in der Tabelle
w

eiter nach oben und belegen nun den zw
eiten Rang. N

ach den überzeugenden A
uftritten

gegen die Spitzenteam
s von Eintracht und Veltenhof, die w

ir m
it voller K

onzentration und
Einsatzbereitschaft bestritten haben, agierten w

ir gegen Lehndorf zw
ar von Beginn an dom

inant
und setzten den G

egner m
it technisch hochw

ertigem
 K

om
binationsspiel perm

anent unter D
ruck,

die Leidenschaft fehlte in dieser Begegnung jedoch jegliche. D
ie M

annschaft rief einfach nur
ihr spielerisches Potential ab und beherrschte die Lehndorfer som

it in allen Belangen. D
a

unsere Ü
berlegenheit auch in Treffer um

gesetzt w
urde und w

ir bereits nach 13 M
inuten, durch

M
. Broders und 2x N

. M
üller,  m

it 3:0 in Führung lagen und noch vor der Pause durch P.
D

ragon, m
it dem

 Treffer des Tages (D
irektabnahm

e von der Strafraum
grenze), den vierten

Treffer erzielten, w
ar ein „fighten“ nicht nötig. D

a sich Fußball zum
 größten Teil im

 K
opf

abspielt und die Beine nur ausführende O
rgane sind, w

urden auf G
rund der augenscheinlichen

Souveränität keinerlei Em
otionen im

 K
opf freigesetzt und die Beine spulten nur ihr im

 Training
erlerntes G

rundpensum
 ab. N

ach dem
 W

echsel taten die Jungs dann aber viel zu w
enig, denn

die Laufbereitschaft blieb w
ohl in der K

abine und vier W
echsel am

 Stück ließen den Spielfluss
schw

inden. Leider w
ar auch der K

illerinstinkt vor dem
 Tor verschw

unden und so w
aren, trotz

einiger guter Einschussm
öglichkeiten, Tore im

 zw
eiten A

bschnitt Fehlanzeige. G
egen den H

SC
Leu sollten am

 M
ittw

och jedoch w
ieder Em

otionen freigesetzt  und diese dann auch hoffentlich
m

it der spielerischen K
lasse des heutigen Spiels gepaart w

erden.

Es spielten: T. K
linkert, L. G

runow, M
. K

ahl, H
. Sievers, M

. Broders (1), N
. M

üller (2), S. K
luge,

M
. Roth, P. D

ragon (1), V. Rueß, K
. v.D

rachenfels, D
. Türkben, M

. Zich, H
. A

kkurt, I. Ayhan  

1. D
 - Junioren

P
reis einer E

inm
alanzeige:  

¼
 Seite 40  € zzgl. M

w
S

t  
½

 Seite 65  € zzgl. M
w

S
t  

1 S
eite 100 € zzgl. M

w
S

t  
P

reis beim
 Jahresvertrag:  

¼
 Seite 150 € zzgl. M

w
S

t  
½

 Seite 240 € zzgl. M
w

S
t  

1 
S

eite 400 € zzgl. M
w

S
t 
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In der Spielserie 2006/7 hat die Tischtennis-A
bteilung m

it fünf H
erren-, zw

ei Jugend- und
einer Schüler-M

annschaft am
 Punktspielbetrieb teilgenom

m
en.

A
ltersgruppe

M
annschaft

Spielklasse
Tabellenplatz

H
erren

BSC I
Bezirksliga

4
BSC II

1. Bezirksklasse
4

BSC III
2. Bezirksklasse

3
BSC IV

Stadtliga
8

BSC V
2. Stadtklasse

6

Jungen
BSC IJ

Bezirksklasse
5

BSC II J
Stadtliga Jungen

9

Schüler
BSC III

Stadtliga Schüler
4

D
ie Tabellenstände sind folgenderm

aßen zu bew
erten:

D
ie 1. H

erren-M
annschaft hat nach dem

 A
ufstieg in der H

erbstrunde den 7. Platz belegt und
in der Rückrunde hervorragend spielt. Es w

urden 6 Siege, 2 N
iederlagen und 1 U

nentschieden
erreicht und dam

it insgesam
t den 4. Platz erzielt.

D
ie 2. H

erren-M
annschaft hat durch den A

usfall eines Stam
m

spielers 16m
al m

it Ersatz gespielt.
D

er 4. Platz entspricht den gezeigten Leistungen.

D
ie 3. H

erren-M
annschaft hat nach einer sehr guten Leistung den 2. Platz belegt und dam

it
die Berechtigung für ein Relegationsspiel um

 den A
ufstieg in die 1. Bezirksklasse erhalten.

D
ieses Spiel fand am

  27. A
pril 2007 beim

 SV
 Q

uerum
 statt. N

ach 3stündigem
 K

am
pf w

urde
das Spiel leider m

it 9.6 verloren und der A
ufstieg som

it nicht erreicht. Es besteht allerdings
die große W

ahrscheinlichkeit, dass unsere 3. M
annschaft noch in die 1 Bezirksklasse als

N
achrücker aufsteigt.

D
ie 4. H

erren-M
annschaft m

usste als Tabellenachter ein Relegationsspiel gegen den SV
Broitzem

 V
 durchführen. N

ach einem
 R

ückstand von 6:8 w
urde noch ein unentschieden

erreicht. D
urch die bessere A

nzahl von 5 Sätzen konnte letztendlich der K
lassenerhalt gesichert

w
erden.

D
ie 5. M

annschaft erreichte den 6. Platz und kann dam
it zufrieden sein.

T
ischtennis

N
ach langer H

allensaison ging es am
 17.03.06 endlich w

ieder draußen los.

BSC – Broitzem
0:1

Schapen – BSC
2:4

BSC – Schw
arzer Berg

4:0
G

liesm
arode – BSC

1:3
BSC

 – Freie Turner
7:1

U
nser Start in die Feldsaison verlief nicht so w

ie es das Trainerteam
 dachte. U

nser Team
 w

ar
feldüberlegen, das einzige Tor schoss dafür der G

egner durch einen dum
m

en Fehler in der
A

bw
ehr. D

anach versuchte B
SC

 alles noch den A
usgleich zu erzielen, vergeigte aber eine

Vielzahl von Torm
öglichkeiten.

G
egen Schapen begannen w

ir etw
as nervös, zeigten dann aber ein recht gutes Spiel nach

vorn. A
nstatt die M

öglichkeiten zum
 Torschuss selbst zu nutzen oder den besser stehenden

freien M
itspieler anzuspielen, w

urde durch eigensinnige Fum
m

elei in Tornähe so m
anche

Torm
öglichkeit verspielt. D

ann zw
ei kurze K

onter und Schapen führte 2:0. D
as w

ar auch
gleichzeitig der W

eckruf an das Team
 um

 vernünftigen Fußball zu spielen. W
ir drehten das

Spiel und gew
annen noch 2:4.

G
egen Schw

arzer Berg ließ die M
annschaft recht gut den Ball durch die eigenen Reihen

laufen, konnte die vielen M
öglichkeiten Tore zu schießen aber nicht nutzten. W

ie im
m

er
w

urde der Ball zu oft nochm
als quergespielt, anstatt direkt auf das Tor zu schießen. Som

it
siegten w

ir 4:0.
D

as Spiel gegen G
liesm

arode stand am
 A

nfang  im
 Zeichen von Som

m
erfußball. Som

it ergaben
sich für unseren G

egner einige M
öglichkeiten zum

 Torschuss führten auch zu deren 1:0
Führung. D

anach ging ein Ruck durchs Team
, es w

urden w
ieder ordentliche Spielzüge gezeigt.

D
iese m

ünzten sich dann auch im
 Endergebnis von 1:3 um

.
Spiel gegen Freie Turner: 7:1 gew

onnen. M
ehr sollte darüber w

ohl nicht m
ehr gesagt

(geschrieben) w
erden‘!!!

B.M
.

3.  C
 -  Junioren
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Praktikum

 ganz anderer A
rt…

…
…

…
 

 
erlebt derzeit unser langzeitverletzter Robert Leinem

ann ( Spieler der B
2, auf dem

 
Foto 3. von links ). In der D

esignerabteilung unseres Sponsors der B
1, der 

M
odefirm

a N
ew

 Y
orker, erlebte er gleich am

 A
nfang seines Praktikum

s eine tolle 
Ü

berraschung. D
ie K

litschkobrüder w
aren zu G

ast in B
raunschw

eig und als w
enn 

das nicht genug w
äre ging es noch eine W

oche zu W
erbeaufnahm

en nach Ibiza. 
W

ir freuen uns für D
ich und w

ünschen D
ir viel Spaß. D

u fehlst uns sehr, bitte 
w

echsle nicht die Sportart…
…

…
☺

 
H

ier der B
ew

eis für unsere B
SC

èr: 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

K
arsten B

eyer 
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D
ie 1. Jungen-M

annschaft ist nach der H
erbstserie aus der Bezirksliga in die Bezirksklasse BS

abgestiegen. Punktgleich m
it dem

 Tabellenvisierten w
urde der 5. Platz erreicht.

D
ie 2. Jungen-M

annschaft hat den letzten Platz in ihrer Staffel belegt. Einige der Spieler w
aren

leider sehr unm
otiviert und sind zu einigen Punktspielen nicht angetreten.

D
ie Spieler unserer Schüler-M

annschaft haben das erste M
al an Punktspielen teilgenom

m
en

und schon den 4. Platz erreicht. D
ieses ist ein sehr guter Erfolg und w

ir können stolz darauf
sein.

Für die nächste Saison hoffen w
ir, dass die derzeitigen Platzierungen erhalten oder gar durch

den Zugang von Thom
as M

üller und Jürgen R
eihl vom

 TSV
 Isenbüttel verbessert w

erden
können.

D
ie Spieler der 1. Jungen-M

annschaft w
erden bei den H

erren spielen, die 2. Jungen-
M

annschaft w
ird aufgelöst. D

urch eine W
erbeaktion in verschiedenen Schulen in der N

ähe
der „H

einrich-A
rena“ w

ollen w
ir versuchen, die Jugendarbeit w

ieder zu aktivieren.

Tw./18.05.2007

Fortsetzung Tischtennis

 

Trotz Punktgew
inn viel verspielt

28.04. + 02.05. + 09.05.2007

RSV
 G

öttingen   -   BSC
  1. C

  = 1 : 1  (1:0)
Tor: W

itzel 1
Lediglich in der 1. H

Z konnte G
öttingen m

ithalten. In der 2. H
Z spielten nur w

ir. W
as heute

an C
hancen vergeben w

urde, hätte eigentlich für m
ehrere Spiele reichen können. Es w

ar
nicht m

ehr schön, w
ie die M

öglichkeiten kläglich vergeben w
urden. So haben w

ir nur für
Eintracht gespielt.  – W

R –

Eine starke H
albzeit reichte

BSC 1. C
   -   SV

G
 Einbeck  =  4 : 0  (2:0)

Tore: W
itzel 2, Eggers – Bockm

ann je 1
In der 1. H

Z boten w
ir eine gute Partie. N

ach der H
Z kam

en w
ir jedoch nicht w

ieder so richtig
ins Spiel und Einbeck w

ar dem
 A

usgleich nahe. Erst in der Schlussphase konnten w
ir w

ieder
die O

berhand gew
innen und den Sieg nach H

ause bringen.                                  – W
R –

W
orte und Taten w

eit auseinander

V
fB Peine  -   BSC  1. C   = 3 : 1   (2:1)

Tor: M
osenheuer 1

Es w
ar eine enttäuschende Vorstellung unserer M

annschaft. M
an hatte das G

efühl, keiner
w

ar sich bew
usst, w

as m
an allgem

ein noch erreichen kann. Es w
ar erschreckend, w

as geboten
w

urde und praktisch ein Schlag ins G
esicht für fast 1 Jahr Trainingsarbeit.

U
ngeordnet und fehlerhaft die A

bw
ehrarbeit, das M

ittelfeld zu passiv und ohne
Zw

eikam
pfgew

inne, w
enig M

öglichkeiten für die Stürm
er. U

nd diese planlosen A
nspiele

und Fehlabgaben, die sich schon w
ie ein roter Faden durch fast die gesam

te Serie zieht. A
ber

w
enn m

an nicht bereit ist, dieses durch Training abzustellen, w
ird m

an in den entscheidenden
Phasen das N

achsehen haben.
In der 2. H

älfte w
aren w

ir zw
ar bissiger und es boten sich etlichen Torm

öglichkeiten, aber
elem

entare D
inge w

aren im
m

er noch fehlerhaft, so dass die N
iederlage verdient w

ar.

     – W
R

www. bsc-echo.de

D
as nächste B

SC
 Sport-Echo erscheint am

 22. Juni 2007
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  H

erzogin-Elisabeth-Straße 81 
38104 Braunschw

eig 
  D

ie V
ereinsgaststätte in 

Braunschw
eig`s Sportszene. 

 • 
Biergarten  

• 
Buffets 

  Ständig neue Essen- und  
G

etränkeangebote zu  
günstigen Preisen 

Tel. 0531 / 12 16 16 0

Fußball

V
fL W

olfsburg II    -   B S C  1. C
  =  = : 2  (0:1)  18. A

pril 2007-04-25

Tore: Zim
m

erm
ann – G

erlich je 1

M
it guter Taktik zum

 Erfolg
D

as w
ar in taktischer H

insicht das beste Spiel der Saison. A
uch spielerisch hat m

an etw
as

geboten. D
ie M

annschaft hat hervorragend die Vorgaben um
gesetzt.

Eigentlich hätten w
ir das Spiel schon vor Ende der 1. H

Z für uns entscheiden m
üssen, aber  die

C
hancenausw

ertung ist w
eiterhin m

angelhaft. K
ritisch dagegen w

urde es zum
 Schluss der

Partie, aber m
it vereinten K

räften hat m
an auch diese Phase gut überstanden.

Tolle Leistung, Jungens ! D
ie C

hancen stehen w
eiterhin gut für uns, w

enn w
ir unsere Leistung

konservieren und die Spiele  ausgeglichener gestalten können.       – W
R –

1. C
 - Junioren

A
m

 23. Juni w
erden w

ir zum
 dritten M

al hintereinander die 1. H
errenm

annschaft von Eintracht
zu einem

 Freundschaftsspiel zu G
ast haben. D

am
it lösen die Verantw

ortlichen von Eintracht
das vor einem

 Jahr vom
 dam

aligen M
anager W

. Loos gegebene Versprechen ein.
W

as ändert sich gegenüber den beiden Spielen vorher, w
ie sehen die Planungen aus und an

w
as m

uss m
an alles denken?

D
rei Verantw

ortliche des BSC
  geben  A

uskunft:

Volker Schm
idt (1. Vorsitzender)

A
ngelockt durch den Erfolg unserer Eintracht-Präsentationen“ der vergangenen zw

ei Jahre
sprach uns A

nfang dieses Jahres die B
raunschw

eiger Zeitung (BZ) an, ob w
ir Interesse

hätten, in diesem
 Jahr das Spiel gegen die Eintracht als Benefizspiel in Zusam

m
enarbeit m

it
der BZ durchzuführen.
D

ie Term
infindung m

it Eintracht gestaltete sich anfangs schw
ierig. A

m
 26. A

pril traf sich eine
große Runde im

 G
ebäude der Braunschw

eiger Zeitung: D
ie G

eschäftsführung, Sportredaktion
und die M

arketingabteilung der BZ, der Vizepräsident der Eintracht, H
ans-Jürgen Schulze,

Thom
as Pfannkuch,  Team

m
anager von Eintracht, K

arsten K
önig, der Fan-Beauftragte der

Eintracht, der Spieler der M
eisterm

annschaft von 1967 W
alter Schm

idt und als BSC
-Vertreter

Frank M
engersen, U

w
e H

ielscher (trotz seines G
eburtstags) und ich. D

ie Ü
berschüsse sollen

zu G
unsten m

ehrerer gem
einnütziger Projekte (A

ktion G
oldenes  H

erz, D
iakonie, Verein

„Libero“) gehen. Erstm
als w

ird das Spiel  intensiv von der Braunschw
eiger Zeitung bew

orben,
so dass w

ir auf bis zu 5 000 Zuschauer hoffen. D
ie BZ w

ird auch eine Bühne organisieren, auf
der zw

ischen dem
 Fanturnier und dem

 Spiel ein U
nterhaltungsprogram

m
 laufen soll.

A
ufgrund der kurzen Vorbereitungszeit und der hohen logistischen A

nforderungen (u.a.
Stellung eines V

IP-Zeltes m
it gastronom

ischer Begleitung) w
urde das C

atering, w
ie bereits

2005, an die Firm
a Transcullinaris vergeben, w

obei eine Zusam
m

enarbeit m
it dem

 W
irt des

Sportheim
s intern vereinbart w

urde.

T
hom

as K
iesew

etter (Fußballabteilungsleiter)
W

ir w
erden w

ieder an der bew
ährten A

rt und W
eise auf dem

 Franzschen Feld das Spiel
ausrichten.
H

elfer brauchen w
ir auch 2007 w

ieder viele. A
n diesem

 Term
in, den w

ir
nicht beeinflussen konnten, haben bereits einige M

annschaften
 im

 Erw
achsenenbereich ihre A

bschlussfahrten geplant. W
ir suchen

daher dringend Freiw
illige, z.B. Eltern unserer Jugendspieler,

die uns an dem
 23. Juni helfen können  (beim

 A
breissen

der Tickets, als O
rdner am

 Spielfeldrand)!

D
er V

orverkauf startet am
 23.05.2007 in folgenden V

orverkaufsstellen 
B

SC
 G

eschäftsstelle  
Eintracht B

raunschw
eig G

eschäftsstelle -  
Eintracht-Fan-Shop, Tabakw

aren Schenk, Sonnenstraße 2 
und in allen G

eschäftsstellen und Servicestellen der B
raunschw

eiger Zeitung 
 Eintrittspreise: 

6 Euro Erw
achsene 

3 Euro K
inder und Jugendliche unter 18 Jahren 

S
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Frank M
engersen (K

oodinator)
N

eben den vielen D
etailaufgaben gilt es Jahr auf Jahr folgende H

auptorganisationspunkte auf
den W

eg zu bringen:
•

Besprechungen des B
SC

-O
rganisationsteam

 führen
•

Plakat- und Ticketerstellung
•

Pressearbeit
•

K
oordination Braunschw

eiger Zeitung – BSC
•

Ticketing incl. Vorverkaufsstellen
•

Sponsoring, H
aupt- und C

o-Sponsoring
•

K
oordination V

IP-Bereich, incl. Einladung und Betreuung der Ehrengäste
•

Spielablauf organisieren
•

K
ontakt zu Fifa-Schiedsrichter Florian M

eyer gesucht –
 und Z

usage für das Spiel bekom
m

en!
•

M
itorganisation des Rahm

enprogram
m

s
•

A
uf- und A

bbau des Veranstaltungszubehör planen
•

…

JSG
 H

elm
stedt - B

SC
 2 : 3 ( 0 : 3 )

 H
inspiel 0 : 4

Tief D
urchatm

en und locker bleiben. K
om

m
entar des sehr guten Schiedsrichters: „D

eine
Truppe hat sich das Leben sehr schw

er gem
acht und irgendw

er m
uss denen zugeflüstert

haben, w
ie schw

ach H
elm

stedt ist!“
In der Tat, m

an hatte das G
efühl bei unseren Jung‘s, die Putzen w

ir vom
 Feld, denn unsere

„N
achbarn“ haben denen vor zw

ei W
ochen ganz schön einen eingeschenkt (7:0 für Freie

Turner). D
ie Punkte nehm

en w
ir hier locker m

it, kein Problem
. D

enkste ! D
as w

ir nach drei
M

inuten zurücklagen, gegen einen G
egner, der schon im

 H
inspiel spielerisch stark w

ar, hat
lange gedauert, bis m

an es kapiert hatte, das w
ir gegen einen G

egner antraten, der noch
gegen den A

bstieg spielt. M
an gut das w

ir zw
ei berechtigte Elfm

eter erhalten haben, dann
hätte es w

irklich einen anderen Verlauf des Ergebnisses gegeben.
U

nsere A
W

, bis auf M
aik und TW

 D
om

inik ( W
eltklasse gehalten ) w

ar völlig von der Rolle
und w

eit w
eg von gut und böse. N

eben diesen zw
ei A

kteuren hatten w
ir m

it M
arc P., M

arvin,
„H

ansi“ und Fabio noch unsere besten A
kteure auf dem

 Platz. D
er Rest w

ar leider w
eit w

eg
von N

orm
alform

 und sucht nur die Fehler bei anderen. Sorry, das geht nicht an.
Ü

brigens, auf m
eine Frage an einen der Spieler des G

egners, nach Spielschluss, w
ie m

an
denn sich gegen unseren „N

achbarn“ so derm
aßen blam

ierte, gab es eine kurze A
ntw

ort:
„W

ir haben bei denen in ihrer „Sandkiste“ (B-Platz) gespielt und da hatten w
ir keinen Bock

drauf !„
D

as erklärt hoffentlich alles und beim
 nächsten M

al, bitte schön m
eine H

erren, spielt w
ieder

Fußball und hört nicht auf andere.
N

och ein kleiner H
inw

eis: M
ittlerw

eile hat unser „N
achbar“ zw

eim
al nicht spielen brauchen,

w
egen 

N
ichtantreten 

der 
gegnerischen Team

s. D
ass 

so 
etw

as 
eine 

reine
W

ettbew
erbsverzerrung gegenüber anderen Team

s darstellt, m
uss w

ohl keinem
 erklärt w

erden.
Von daher freuen w

ir uns auf den 31.05.2007, ab 17.30 U
hr auf dem

 FF. W
ir w

erden antreten
und m

it Sicherheit keine Punkte verschenken.
Torschütze : Fabio M

orana, Björn N
ovin, Tobias K

rause je 1

B
SC

 – JSG
 G

am
sen

 9 : 1 ( 3 : 1 )
 H

inspiel 3 : 2
D

as Ergebnis liest sich so toll, doch w
er das Spiel gesehen hat, sieht es m

it Sicherheit ganz
anders. N

icht das jeder denkt das w
ir Trainer uns über den Sieg nicht freuen, dass tun w

ir
schon, aber es w

ar gegen den Tabellenletzten, der den Rest der 2.H
z. nur m

it 10 Spielern
verletzungsbedingt beenden m

usste, leider einfach zu w
enig. M

an m
uss anscheinend im

m
er

ein G
egentreffer bekom

m
en um

 dann endlich w
ach zu w

erden. U
nd das auf einem

 Platz (es
durfte im

 Stadion gespielt w
erden, danke an Platzw

art Rainer), der bestens für ein zw
eifaches

Torfestival präpariert w
ar. G

egen einen Spitzenreiter w
ürden w

ir so nicht bestehen. Zu w
eit

w
eg von den G

egenspielern, das Ü
berzahlspiel überhaupt nicht richtig positiv m

it
Torabschluss abgeschlossen und zudem

 w
ollte in der 2.H

z. jeder unbedingt ein Tor schießen.
D

as schöne ist, w
ir haben derzeit einen sehr guten 3. Platz gesichert und sind dadurch die

erfolgreichste Rückrundenm
annschaft der Bezirksliga N

ord. N
eun Spiele in Folge nicht

verloren. W
enn m

an die verlorenen H
inrundenspiele, A

ufgrund dam
aliger interner Problem

e
betrachtet, zudem

 die schw
ache Trainingsbeteiligung einiger Spieler über die gesam

te Saison
hinzufügt, kann m

an sich ein w
enig ärgern. Ihr hättet m

it Sicherheit sportlich viel m
ehr erreichen

können.
Trotzdem

 können w
ir stolz sein, so w

eit gekom
m

en zu sein.
Torschütze : Fabio M

orana, M
arc Plum

bohm
, Sebastian Elias, je 2; H

enrik Tim
pe, Tobias

K
rause, D

om
inik Feer  je 1

K
arsten Beyer

D
ie A

lte H
erren ist eine super Truppe,  

w
enn die 80 M

inuten Fußball nicht w
ären!  

K
ai A

rnem
ann, Spieler A

lte H
erren

 

Fortsetzung Spiel gegen Eintracht
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B
SC

 : TV
 Jahn W

olfsburg 4:2 – 3, Tabellenplatz ausgebaut
Es w

ar eines der besseren Spiele, w
as w

ir da abgeliefert haben.
W

olfsburg w
ar w

ie erw
artet eine robuste spielstarke M

annschaft, die nicht leicht zu besiegen
war.
J. Richau w

ar über die 2 G
egentore m

it Recht verärgert, halten konnte er sie nicht. Eine große
Partie spielte M

. K
linkert als Libero. Seine beiden A

ußenverteidiger M
. K

rause und P. Voigt
ließen bis auf w

enige A
usnahm

en den Stürm
ern keine C

hance. A
uch die A

bw
ehrreihe vor der

A
bw

ehr (Taktik !) m
it D

. Voigt und M
. G

rosse käm
pften unerm

üdlich. A
uf das M

ittelfeld m
it

M
. Fricke, (beim

 nächsten M
al schießt du selber aus 2 M

etern auf das Tor!) M
. Plum

bohm
 w

ar
Verlaß, sie unterstützen unsere Sturm

reihe gut. T. Bürgel in der O
ffensive gut, in der D

efensive
schlecht. Ü

berragender Spieler dank seiner 3 Tore w
ar aber C

hr. Ebeling, der eine sehr gute
U

nterstützung für uns w
ar. Ebenfalls laufstark und ebenfalls Torschütze w

ar auch F. M
orana,

der im
m

er für U
nruhe im

 gegnerischen Strafraum
 sorgte. Später w

urden dann die Spieler
Langer (kraftlos) Tim

pe (glücklos) Feer (der Fels in der Brandung) und Seiler (m
achte zu

w
enig) eingew

echselt.
Tore:  3 C

hr. Ebeling           1 F. M
orana

Bernd R
oth

B
SC

 – TSV
 Schöppenstedt

 1 : 0 ( 1 : 0 ) H
inspiel 1 : 2

Tja, da w
ar es w

ieder, die andere sportliche Seite unserer Truppe. M
it hohen Erw

artungen
w

ollten viele BSC
èr und unsere treue Elternschaft ein schönes Spiel sehen. H

at m
an doch in

den letzten W
ochen viele sportliche Erfolge erleben dürfen, sow

ie eine W
oche vorher, in

Isenbüttel im
poniert. D

as hat logischerw
eise einige Fans w

achgerüttelt sich einm
al ein Spiel

der B2 anzuschauen.
D

um
m

, dass w
ir Trainer w

ährend der gesam
ten Trainingsw

oche, bei dem
 einen oder anderen

A
kteur eine gew

isse lässige Einstellung erlebten, denn trotz aller Freude über die eingefahrenen
drei Punkte in Isenbüttel, toll w

ar das Spiel gegen den heutigen G
egner nicht. M

an m
erkte

schon bei der obligatorischen M
annschaftssitzung dass einige A

kteure entw
eder nicht

zuhörten oder fast eingeschlafen sind. U
nd das bei einer 10m

inütigen Besprechung.
N

un w
ollen w

ir es m
al nicht allzu kritisch sehen, denn C

hancen hatten w
ir genug. M

an m
uss

einem
 nur erklären, w

arum
 m

an m
ehrfach, aus 2 M

eter Entfernung, nicht das leere Tor trifft.
D

as passierte leider m
ehrfach.

G
enauso hatten die A

ußenstehenden in der 2. H
albzeit das G

efühl, m
an schreit regelrecht

nach einem
 G

egentreffer.
A

ls w
enn es nicht genug w

ar, fingen einige Leistungsträger kom
ischerw

eise in den letzten 25
M

inuten dam
it an, sich in Fehlerdiskussionen zu verw

ickeln, statt erst einm
al den gegnerischen

K
onterangriff abzuw

ehren. Zudem
 zeigten einige A

kteure, aufgrund ihrer K
örpersprache eine

gew
isse Lustlosigkeit, w

eil m
an m

it sich oder m
it der Spielw

eise seines Team
s selbst nicht

zufrieden w
ar.

Sorry, so geht das nicht. M
aik K

linkert w
ar m

it A
bstand der beste Spieler diesm

al auf dem
Platz und nach seiner Einstellung hätten sich Leistungsträger richten sollen und nicht ständig
lam

entieren.

2. B
-Juniroren

1. H
erren    Fan - Ecke                                               Lagebericht 20.05.2007

M
an w

as für ein Sonntag! D
a kom

m
t m

ein C
hefredakteur kurz vor dem

 Spiel an und sagte, er
braucht noch für diese A

usgabe ein Bericht (w
as so nicht geplant w

ar).
Ja und dann folgte der K

rim
i gegen SC

W
 G

öttingen und dann das W
arten auf die Ergebnisse der

M
itkonkurrenten im

 Internet. A
ber das W

arten hat sich gelohnt. A
ls das letzte fehlende Ergebnis

endlich O
nline w

ar und H
illerse nur ein R

em
is in Petershütte erreicht, steht nun endgültig fest,

dass der BSC
 auch in der nächsten Saison in der Bezirksoberliga spielen w

ird. D
a setzt m

an sich
doch gerne an die Tastatur.
A

ber w
as für ein W

echselbad der G
efühle m

ussten Fans und M
annschaft in den letzten 4 W

ochen
durchm

achen. N
ach dem

 Sieg gegen die SV
G

 G
öttingen fuhr m

an zum
 6-Punkte-Spiel nach H

illerse.
A

ber trotz Führung ging das Spiel noch verloren. D
urch einen Sieg hätte m

an etw
as Ruhe in die

angespannte Lage bringen können. D
och leider folgte w

ieder der bange Blick auf den Restspielplan
und der verhieß nichts G

utes, ging es doch in den nächsten Spielen gegen die großen Vier der
Tabelle.
Irgendw

ie erinnerte das alles an das Russische Roulette, w
elches ein interessantes Spiel sein

kann - w
enn keine K

ugeln im
 Revolver sind. U

nd der erste Schuss ging dann auch nach hinten
los, als auch das Spiel gegen Lupo W

O
B m

it 0:1 verloren ging. D
ann folgte das H

eim
spiel gegen

Petershütte, die sich noch berechtigte H
offnungen auf Platz 2 m

achten, der zum
 A

ufstieg reichen
w

ürde. A
ber unser Team

 lieferte in der 1. H
z. das w

ohl bis dahin beste Saisonspiel ab und lag bis
zur Pause klar in Front. Es w

ar eine geschlossene starke M
annschaftsleistung, aber einen Spieler

m
uss m

an an diesem
 Tage doch m

al hervorheben: D
idier B

akondon! (Foto)

 

Zw
ei Tore erzielte er selbst und an den restlichen Toren w

ar er durch
super Vorarbeit beteiligt. N

ach dem
 4:0 hatte es den A

nschein, dass die
G

äste die Faxen dicke hatten und angesichts der tollen BSC
-Vorstellung

auf den Schlusspfiff w
arteten. A

ber diese Saison verläuft nicht ohne
Zittern und als Lupo auf zw

ei Tore herankam
 m

ache sich doch noch
Sorge breit. Ein schnelles A

nschlusstor und w
er w

eiß. w
as noch alles

passiert w
äre. A

ber T. M
üller erlöste den BSC

-A
nhang dann schließlich

m
it dem

 hochverdienten Treffer zum
 5:2 Endstand.

A
ngesichts der Leistung fuhr m

an dann nicht ohne H
offnung zum

 bereits
feststehenden M

eister SSV
 Vorsfelde. O

bw
ohl m

an nach 0:2 Rückstand noch den A
nschlusstreffer

erzielte, reichte es nicht, zum
al m

an durch eine rote K
arte gegen unseren G

oalie auch noch in
U

nterzahl spielte.
Es folgte dann der bereits oben erw

ähnte K
rim

i gegen SC
W

 G
öttingen. Ein Team

, das die
Berechtigung zum

 A
ufstieg in der Tasche hat und doch im

 Verein C
haos herrscht. A

ber das sollte
und durfte unser Team

 nicht jucken. Irgendw
ie 3 Punkte, egal w

ie. N
ach dem

 Führungstreffer der
G

äste verschw
and die bis dahin strahlende Sonne vom

 Fr. Feld. D
och w

iederum
 sorgte D

idier m
it

dem
 w

ichtigen A
usgleich, dass es w

ieder H
offnung gab. A

ls es H
auke Schm

idt gelang kurz vor
der Pause den Führungstreffer zu erzielen, folgte dann eine 2. H

z. die spannender nicht sein
konnte. D

ie G
äste schenkten den Sieg keinesw

egs und riefen den Belagerungszustand in der
BSC

-H
älfte aus. N

ur selten gelang uns Endlastung und in m
achen Situationen hatten w

ir auch
G

lück -und einen G
lücksbringer in Form

 unseres D
am

enteam
s. D

ie Pokalheldinnen vom
H

im
m

elsfahrtstag w
urden in der Pause zum

 G
ew

inn des Bezirkspokals von unseren 1. Vorsitzenden
geehrt und unterstützen dann lautstark unser Team

 in der schw
ierigen 2. H

z. G
egen Ende des

Spiels hatte dann der BSC
 die eine oder andere K

onterchanche, die aber leider nicht konsequent
zu Ende gespielt w

urde. A
ber letztlich w

urde der große käm
pferische Einsatz unserer Jungs m

it
dem

 Sieg belohnt, der w
enig später auch den K

lassenerhalt perfekt m
achte. N

un gilt es am
 letzten

Spieltag der Fairness w
egen beim

 Spiel gegen 1 FC
 W

O
B nochm

als alle K
onzentration und K

raft
zusam

m
enzusuchen, um

 dann endlich unter dieser nervenaufreibenden Saison den Schlussstrich
zu ziehen.
D

ie Echo-Redaktion w
ird versuchen für die nächste A

usgabe schon m
al Vorabinfo über die neue

Saison zu bekom
m

en.                                                                                              - JöBe
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20. Spieltag: 15.04. H
ondelage 1 – B

SC
 2

2:3 (0:2)
Torschützen: Sascha, Sven J. (2)

Trotz Schiri gew
onnen!

In den ersten 15 M
inuten konnte einem

 angst und bange w
erden. D

as 1:0 für H
ondelage schien

nur eine Frage der Zeit. D
och dann fingen w

ir uns und kam
en endlich zu C

hancen. D
ie erste

100%
ige in M

inute 19 setze Sascha in Szene – doch w
urde er vom

 letzten M
ann unfair am

 16er
gestoppt. D

iese Verhinderung einer klaren Torchance ahndete der M
ann in schw

arz aber
nichtm

al m
it einer gelben K

arte. D
iese zückte er dann allerdings zw

ei M
inuten später für ein

A
llerw

eltsfoul von Tante! D
avon unbeirrt konnte zur Pause trotz dem

 eine 0:2-Führung
herausgespielt w

erden. In H
älfte zw

ei w
urde die G

angart etw
as härter, w

as aber erneut nur
unseren Spielern den gelben K

arton brachte. Zusätzlich gab der Schiri einen Treffer zum
 1:2,

bei dem
 der Ball unsere Torlinie nicht überschritten hatte. In w

eiterhin ruppiger Spielw
eise

erhöhten w
ir zw

ischenzeitlich zum
 1:3 und konnten von G

lück reden, dass dem
 2:3 in M

inute 79
kein w

eiterer Treffer folgte. …
W

ieso aber m
üssen einige Schiedsrichter gute Spiele im

m
er w

ieder kaputt pfeifen, so dass sich
unnötige A

ggressionen unter den A
nhängern aufbauen, w

elche sich dann natürlich gegen
den Schiri richten??? *kopfschüttel*

21. Spieltag: 22.04. B
SC

 2 – Bienrode 2
4:2 (3:0)

Torschützen: ET, Büchler, Sven J., D
ennis (A

-J)
Fast verspielter, verdienter Sieg!
D

ie erste H
älfte ging sich ähnlich stark an w

ie im
 Spiel gegen G

eitelde. V
öllig verdient ging es

bei ca. 8:2 Chancen m
it 3:0 in die Pause. D

iese Ü
berlegenheit hielt auch in H

älfte zw
ei bis zur 67.

M
inute, als w

ir das 4:0 m
arkieren konnten. A

ber fühlten w
ir uns dann zu sicher? A

uf einm
al

w
urde unsere A

bw
ehr nachlässig, so dass der G

egner auf 4:2 verkürzen konnte. Letztlich w
ar

es aber doch ein verdienter Sieg. U
nd es durfte nun doch langsam

 aber sicher das bis dato
böse A

-W
ort in den M

und genom
m

en w
erden, …

2. H
erren

 

1. B
-Junioren

LTS Brem
erhaven – BSC

3 : 0
(1 : 0)

W
enn sich zw

ei M
annschaften aus dem

 unteren Tabellendrittel treffen und es um
 nichts m

ehr
geht, kann es ein ganz m

unteres Spielchen w
erden oder ein m

üder Som
m

erkick. W
ir haben und

heute für die zw
eite Variante entschieden und unsere schw

ächste Partie überhaupt in dieser
Saison abgeliefert.
D

as Spiel begann w
ie gegen Eintracht: K

ollektiver Tiefschlaf in der A
bw

ehr zu Beginn des Spieles,
nur diesm

al nutzte der G
egner die Chance zur Führung in der 2.Spielm

inute. D
anach rappelten w

ir
uns und hatten einige sehensw

erte K
om

binationen bis vor das gegnerische Tor. Im
 A

bschluss
w

aren w
ir dann aber w

ieder viel zu unkonzentriert. In der zw
eiten H

albzeit zeigten w
ir nur noch

artiges M
itlaufen und bekam

en dafür auch die Q
uittung. Brem

erhaven schoss zw
ei Tore und

brauchte sich 40 M
inuten nicht m

ehr groß anzustrengen und konnte die Zeit nur noch herunter
spielen. Selbst der eingew

echselte M
ats W

itzel hing völlig in der Luft und konnte dem
 Spiel keine

W
ende m

ehr geben.
Fazit: A

bharken, w
ir sind trotzdem

 auch im
 nächsten Jahr in der Regionalliga.

1. B-Junioren
BSC

 – W
erder Brem

en
4 : 1

(1 : 0)

M
an liest richtig, es ist ein 4:1 H

eim
sieg und nicht etw

a eine 1: 4 N
iederlage gegen die nam

haften
G

äste von der W
eser. Ich denke, es w

ar das w
ohl beste H

eim
spiel unserer M

annschaft. Vier Tore
gegen den neuen V

izem
eister hat noch keiner geschossen und ein Tor w

ar schöner als das
andere.
Endlich zeigte die M

annschaft den 250 Zuschauern m
al, dass sie m

ehr kann als der Tabellenplatz
aussagt. Von A

nfang an entw
ickelte sich ein tem

poreiches Spiel, in dem
 m

eistens die Brem
er im

Ballbesitz w
aren, w

ir aber im
m

er w
ieder sehr zielstrebig und sicher konterten. D

ie ersten beiden
W

arnschüsse von Franco Buhe und N
iklas H

aake aus 14 bzw. 13 m
 gingen noch knapp vorbei.

D
en dritten Ball kratzte Brem

en noch von der Linie, als Tim
 Schneider aus 6 m

 freistehend aufs Tor
schoss. In der 26. Spielm

inute w
ar es dann sow

eit: N
ach Vorarbeit vom

 überragend spielenden
N

ico Roderburg behielt C
hristian Ebeling die N

erven und bracht den Ball aus 10 m
 im

 Tor unter.
W

elch ein Spiel...
N

ach dem
 W

echsel legte Brem
en w

ie ausgew
echselt los und erspielte sich im

 3 M
inutentakt eine

Torchance nach den anderen. In diesen 15 M
inuten w

aren w
ir schw

er am
 Schw

im
m

en und drauf
und dran, das Spiel aus der H

and zu geben. M
arco Vree im

 Tor rettete m
it einigen G

lanzparaden
die Führung. D

ann kam
 der erste A

uftritt von Tim
 Schneider:  M

it drei „Schneiderkreiseln“ und
vier K

örpertäuschungen ließ er von der M
ittellinie an 4 Brem

er stehen, tankte sich durch bis zum
Strafraum

 und spielte einen Traum
pass in die Tiefe auf Christian Ebeling. Ein satter Schuss in die

lange Ecke brachte uns die 2:0 Führung. G
anze drei M

inuten später verlängerte N
ico Roderburg

einen Eckball vom
 kurzen Pfosten. Im

 G
ew

ühl schaltete w
iederum

 C
hristian Ebeling und erzielte

seinen dritten Treffer. A
nschließend verkürzte W

erder in der 72. Spielm
inute nach einem

sehensw
erten Pass auf 1:3. N

ach einem
 Freistoß durch den eingew

echselten H
ansi Slotter

schraubte sich Tim
m

 Schneider in ungeahnte H
öhen und m

arkierte m
it einem

 herrlichen
K

opfballtreffer den Endstand.D
er Sieg geht auch in der H

öhe voll in O
rdnung, w

ir haben heute
w

irklich klasse Fußball gespielt und uns m
it einer tollen Leistung vom

 heim
ischen Publikum

 aus
der Saison verabschiedet       Tore: Ebeling 3, Schneider 1

 A
ndreas Bock
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22. Spieltag: 29.04. B
SC

 2 – Q
uerum

 1
7:1* (7:1)

Torschützen: Sascha (4), D
ennis (A

-J), A
ndreas, Stefan

Q
uerum

 trat zunächst m
it nur neun M

ann an. N
achdem

 sich ein w
eiterer in H

älfte eins
verletzte, entschieden sie, zur zw

eiten H
älfte nicht m

ehr anzutreten. Verm
utlich w

ird dieses
Spiel m

it 7:1 gew
ertet.

Bem
erkensw

ert: Sascha erzielte einen lupenreinen H
attrick zw

ischen M
inute acht und 24

23. Spieltag: 06.05. BSC
 2 – Vahdet 2

1:4 (1:1)
Torschütze: Jens

W
ar’s das?

N
un traf m

an also auf die stärkste Rückrundenm
annschaft, die bis dato alle Spiele in 2007

gew
onnen hatte. U

nd leider w
urden die Befürchtungen bestätigt. N

achdem
 die erste H

älfte
noch ausgeglichen gestaltet w

erden konnte – allerdings verw
eigerte der Schiedsrichter

auf beiden Seiten jew
eils einen klaren Elfer – zeigte sich in H

älfte zw
ei die größere A

gilität
beim

 G
egner. G

espickt m
it durchtrainierten A

frikanern und einer Spielw
eise, die den Italienern

bei der W
M

 das W
asser reichen könnte (und auf die scheinbar jeder Schiri reinfällt!!),

w
aren w

ir letztendlich doch fast chancenlos. …
 D

er A
ufstieg schien w

ieder in w
eite Ferne

gerückt zu sein, …

24. Spieltag: 13.05. Süd 2 – B
SC

 2
*5:0 (-:-)

D
ie zw

eite M
annschaft von Süd trat aufgrund m

angelnder Spieleranzahl nicht an!
Verw

underlich: Zeitgleich w
urde das Spiel derer D

ritten gegen Eintracht III von unserem
Schiri angepfiffen!

Tja, und nun? …
Spannend w

ird’s noch m
al nachdem

 sow
ohl V

ictoria als auch Bienrode nur einen Punkt
holten. Einen Sieg gegen die Turner vorausgesetzt – heißt es am

 letzten Spieltag genau
diesen die D

aum
en für einen Sieg/ein U

nentschieden gegen Victoria zu drücken!

H
elft uns und drückt uns die D

aum
en!!!

A
ktuelle Tabelle der ersten drei:

N
am

e
Tordiff.

Punkte
Victoria 1

+36
50

BSC 2
+42

48
Bienrode 2

+32
47

D
ie spannende Entscheidung dann im

 nächsten H
eft, euer K

orki.

Fortsetzung 2. H
erren

1. B-Junioren
SC

 Langenhagen – BSC
1 : 2

(1 : 0)

H
urra, w

ir haben den K
lassenerhalt geschafft.

M
it einer Energieleistung konnten w

ir das Spiel innerhalb von fünf M
inuten durch die Tore von

Fabian B
erkhan (72.) und N

ils G
öw

ecke (77.) drehen und den hoch verdienten Sieg zum
K

lassenerhalt einfahren. D
abei w

aren w
ir von A

nfang an das agilere Team
, m

an m
erkte, dass die

M
annschaft diesen Sieg w

ollte. A
uch der Rückstand in de 21. Spielm

inute brachte uns nicht aus
dem

 K
onzept. M

it ruhigem
 Spielaufbau gelang es uns im

m
er w

ieder bis an die Strafraum
grenze

des G
egners zu kom

m
en, aber dann w

ar Schluss. Es ist seit W
ochen w

ie verhext, w
ir haben die

Torchancen und nutzen sie nicht. Eine K
om

bination am
 linken Flügel zw

ischen Rom
an W

agner
und M

arvin Bockm
ann, eine flacher, scharfer Ball in die M

itte und ein aufm
erksam

er Fabian
Berkhan brachte uns den A

usgleich. Fünf M
inuten später erreichte ein langer Ball den in den

Raum
 startenden N

iels G
öw

ecke, der m
it einem

 fulm
inanten Schuss aus 22 M

etern den Siegtreffer
erzielte.
D

ie letzten vier Spiele können w
ir nun ohne D

ruck absolvieren, den K
lassenerhalt kann uns

keiner m
ehr nehm

en. Tore: Berkhan, G
öw

ecke je 1

1. B-Junioren
BSC – Eintracht Braunschw

eig
0 : 1

(0 : 1)

Es w
ar ein D

erby, das alles enthielt, w
as solche Spiele so spannend m

acht: Packende Zw
eikäm

pfe,
hohes Tem

po, viele Torraum
szenen und eine M

enge Em
otionen. Leider hatten die G

äste das
glücklichere Ende für sich.
D

abei fing das Spiel für uns überhaupt nicht gut an. G
leich in der 2. Spielm

inute stand Eintrachts
Stürm

er ganz alleine vor unserem
 Tor, scheiterte aber an dem

 heraus stürzenden Sven C
aje.

G
anze vier M

inuten später rettete die Latte für unseren schon geschlagenen Torw
art. In der 16.

Spielm
inute ging N

ils G
öw

ecke nach einem
 Freistoß im

 eigenen 16er m
it der H

and zum
 Ball. D

en
fälligen Strafstoß verw

andelte Eintracht zur bis dahin verdienten Führung.
Es bedurfte w

ohl dieser W
achrüttler, bevor die M

annschaft sich besann und endlich agierte
anstatt nur zu reagieren. U

nser Spiel w
urde zusehends besser und M

itte der ersten H
älfte hatten

w
ir das Spiel im

 G
riff. D

ruckvolles Passspiel und Flanken von den Flügeln bescherten uns die
ersten Torchancen, die w

ir aber alle vergaben. Selbst aus 3m
 Entfernung bekam

en w
ir den Ball

nicht über die Torlinie, sondern schossen ihn über das Tor. Einige böse Fouls überschatteten
das hitziger w

erdende Spiel, die der nicht im
m

er souveräne Schiedsrichter nicht konsequent
genug unterband.
N

ach dem
 W

echsel nahm
en w

ir das H
eft von A

nfang an in die H
and. In der 55. M

inute gab es
dann den überfälligen Platzverw

eis nach w
iederholten Foulspiel für Eintracht B

raunschw
eig.

G
egen 10 Blaugelbe, die sich nur noch vor dem

 Strafraum
 einigelten, spielten w

ir Pow
erplay auf

ein Tor. Zuerst noch m
it geordneten Spielzügen verloren w

ir doch zum
 Ende hin unsere Linie

und versuchten nur m
it langen Bällen gegen den verbissen verteidigenden G

egner zum
 A

bschuss
zu gelangen. D

rei M
inuten vor Schluss hatten w

ir die letzte Riesenchance, aber auch diesm
al

gelang uns nicht der A
usgleichstreffer.

So blieb uns nur das Lob der 300 Zuschauer, die klar bessere M
annschaft gew

esen zu sein (die
25 Eintracht Zuschauer sahen das anders), die Punkte jedoch blieben uns versagt.

1. B
 - Junioren
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1. D
am

en

 

 

 

 

 
Feiern m

it den m
itgereisten Fans

Zurück auf dem
 Franzschen Feld

gab es kein H
alten m

ehr

D
ie erfahrenen Spielerinnen

U
N

D
 W

IR H
A

BEN
 D

EN
 PO

K
A

L.......

SV
 Bad Lauterberg : BSC                             2 : 4

Endlich, es ist vollbracht...

A
m

 H
im

m
elfahrt D

onnerstag siegten die D
am

en im
 Bezirkspokalendspiel.

In einem
 K

lasse Spiel, vor 400 Zuschauern, setzten sich die D
am

en gegen den
SV

 Bad Lauterberg durch. Bereits m
it unserem

 3. A
ngriff gingen w

ir durch
A

ndrea 1:0 in Führung. Bis zur Pause konnten w
ir den Vorsprung noch durch

Tore von M
artina (Foulelfm

eter) und Iris (Freistoß) ausbauen. N
ach der Pause erhöhten w

ir
durch A

ndrea auf 4:0. D
as Bad Lauterberg noch 2 Tore schoss m

achte das Spiel nur noch
spannender, konnte uns aber nicht m

ehr gefährden. M
it einem

 überw
ältigenden Team

geist
brachten w

ir den Sieg nach H
ause. N

ach dem
 Schlusspfiff entbrannte ein grenzenloser Jubel,

gem
einsam

 m
it den rund 50 Fans aus Braunschw

eig feierte die M
annschaft ihren Sieg.

A
n dieser Stelle m

öchten sich die D
am

en noch bedanken:

D
anke - an G

eli, die uns m
it ihrem

 Siegtor im
 H

albfinale erst das Finale erm
öglicht hat !!!!!

D
anke - an unsere 7er, für die tolle U

nterstützung in dieser Saison
D

anke - an den Verein, für die H
ilfe bei der Busfinanzierung D

anke - an unsere Fans, die in Bad
Lauterberg für eine W

ahnsinnsstim
m

ung gesorgt haben
D

anke - an A
LLE, die zu diesem

 super Tag  beigetragen haben

T.W
.


